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Sepsis und anderen Krankheits ^äl1 enretlaubeich ;nir
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Prozessen sind solche Krankheiten behandelt worden

zur Besserung zu erreichen sein ‘soll
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Die Sepsisfäll e wurden zun grîjs sien JE cil . künstlich çe setatv ^.r¥j ^ j

Als bisheriges Ergebnis i 3t zan . ch.3t festzusteilen,

ungünstige Verlauf bei kam einer der schweren Erkrönkungen ^durcd*!
• - •• •." . . ■v*. v. ,i>- -«s~»''î<'*s«èiï£‘̂ sg-.-4,r̂ f

dio hioehenischen Mittel ruf ^ehnlton Worden konnte # •Säntlic &ü:4 ^|

Sepsisfälle kaaen ad exitua . . Die tlalariafälle blieben völlig ; un—5

beeinflusst.

"Die Fälle mit - eus gedehnt er en phlegaorös - eitrigen Prozessén >Ttif1jè:i
‘ ■'' '■"■'■ ' " ; . ' .

ABscessbildungen , die PleU - äenpyene , die septische •End.ocnrditisp ^J|
:v-' .. ■■ ' ■v

:die -Bephrcse , dibi chronische Isfhias und die Gallensteine ' ze:

:; _, ;;, . keine/ 'o.uch hur einigemassen sicheren Einfluss der bicchenischbrtAS

f ; - : Behandlung . Soweit " sie günstig aus gingen, , zeigt eh .̂ siè '̂':̂ ^ ns3̂ ^ ^

f - - deren Verlauf , als sie nach ärztlicher ErfrJxrung bei cbsblhfee^

.Bnhigst ellung in Bett auch , ohne
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jonder Mas snabae n :ziSlfeîttifeniS M

Der -Eindruck einer günstigen 'WirP ’ng auf Krankheitszustönde . .dürchj?
. . -.•Ä - • ; '• - ' ''
die biochemischen Mittel bot äich nur bei 5 Fällen , von -deneh 'i^

iiVerhältnisnässig leicht gelagert waren . Bei .deu .'5 *Pall :T ”

es - sich uu ein 17 Tage altes Kind mit schwerer Purunkulcse* a Hler >'i

setzte schon wenige Tage naah Beginn der Behandlung die Wendung :’,;

zur Besserung ein - Allerdings ist hiex in der Versuchsnncrun ungk;
- . - ’ * —t ' . ' --'•'-vVA

.ein Fehler insofern unterlaufen , als zu Beginn der Behandlung "̂
•w ^ , :> 5. ^ . -.^ > 1..''; :. .w *r ■*

0 -̂ 4 - gleichzeitig Albucid , also ein Sulfonanidpräperat , gegeben ,wor^ .

4 -g444ett .-ist, .:
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[ bcnerkbar war . Eörliehcrwcise wirken sich hier Cio häufigen Zackœ ^ gfl

I . geben durch Cio fast aus reinen Milchzucker bestehenden biochoni - ;:i^ :J
F • - • . "

f -
b.
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schon îabletten rais «- Versuche zu entsprechender Klärung sind en- ^1 ^ :0
».' i*- ' .-*we-v -S

gesetzt , • - -Y ., ^

Boi einen Pall von Gelenkplastik vrirde vorbeugend Cas Scpsisnitteläfi
grC . ■ c ' • '
fc. Xaliun phosphoricun D 6 gerebc , Ca 'die Operationswunde 'besonders^

L'V i infektionsgefährdet war. Trotz den trat an nächsten Tage Piobèr bissMpl

w& K;  39 auf . Die biochenische Behänd ,lr .ig hrt also das , Eintreten bsnr » j
■ " .. ..

r* ^ usbrechen der Infektion nicht verhindern könren , obwohl sofortig
aCT’’’

r und intensiv das Mittel Kaliua ihosphoricun D 6 verabreicht wurdet

Benerkenswert ist auch , dass von allen S c h w e r . kranken naph -t

îf V<2.,-kurzer Zeit die Einnchne der biochJoischcn frblettenenergiseH -rc2>̂
••■ ■ ; ;—y

ÿ5 $c.gelehnt wurde , weil es für sie eine Quälerei bedeutete, ''alle ; 5

^ 'i 'Üuten , auch nachts , das Mittel ein zun ebnen,S9fe-3SSÎ«fe#?â-.î ' ■ - . •■• —- -■> . -

mm]y..̂ *i ^ - • • -
fci>’'i30 tödlich ansgegangen sind
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É§^ Ji <b s c h 1 i e s s .e n d -1- ist ' zu ' sagen , dass bei einer ’Gesr .rtzaà ^ rM
- *'V . - ■ ■- , " ~

|f| }4 -̂ Dte Erprobung in Dachau wirü '̂ waiter fortgesetzt , • ^
~ ■ -- . ; • . . ,

g gC^ eben ' den bisherigen progrann ..ird das Hauptaugennerk auf die
• v .- ' ’ "

%'''%y * èssung nöclichst gleichgelagerter Doppolfälle gerichtet , von ‘2fê t &<|
^ .. .■:> ■■ " . . :

äŝ tfvJaen der eine allopathisch , der and "re biochenisch behandelt werden ^̂ ^
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*?'rfiiSD̂ 4rxach Forschrift behandelt . In keinen dieser Palle kennte ein, ?̂ *^
■ - - "■■■■•aV -’1-'- •- . • • , • , r '

^ «• -■-therapeutischer Einfluss ruf den Verlauf

K ' ^ iiwerdeh * lille 3 Palle endeten tödlich.

-Versuche werden fortgesetzt,

Égtzb jßolBejBas .vfö ^ T-

r Krankheit beobacht st
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